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Neunter Fragebogen zur Umweltprüfung
Hiermit geben wir den neunten Fragebogen der INTOSAI-Arbeitsgruppe Umweltprüfung (WGEA) in Umlauf. 
Damit wollen wir erheben, welche Maßnahmen die Rechnungshöfe im Bereich Umweltprüfung seit der letzten Umfrage, d.h. im Zeitraum 1. Januar 2015 bis 31. Dezember 2017, durchgeführt haben. Die Umfrageergebnisse stellen eine wichtige Informationsquelle dar und werden in den Arbeitsplan 2020-2022 der Arbeitsgruppe Umweltprüfung einfließen.
Der Fragebogen sollte durch das zuständige Personal des Rechnungshofes ausgefüllt werden.

Bitte füllen Sie den Fragebogen vollständig aus (vorzugsweise in Englisch) und senden ihn an das WGEA-Sekretariat bis spätestens dd MMMM YYYY.
Hierfür stehen Ihnen drei Alternativen zur Verfügung: 

1. elektronischer Fragebogen (nur in Englisch) als Link zum übersandten E-Mail-Anschreiben 
Das Ausfüllen des elektronischen Fragebogens dauert etwa 45 Minuten. Jedoch ist zu berücksichtigen, dass es einige Zeit in Anspruch nimmt, die einzutragenden Angaben vorher zusammenzustellen. Daher empfehlen wir, sich zunächst alle Fragen anzusehen, beispielsweise im Word-Format des Fragebogens, und erst dann den elektronischen Fragebogen auszufüllen.
2. als E-Mail-Anhang
Der Fragebogen liegt als Word-Datei vor, d.h. Sie können ihn überschreiben und abspeichern.

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen als E-Mail-Anhang an: wgea@bpk.go.id.

Das WGEA-Sekretariat bestätigt Ihnen den Eingang innerhalb von 5 Arbeitstagen. 
3. in Papierform
Um Übertragungsfehler zu vermeiden und den Verwaltungsaufwand gering zu halten, empfehlen wir das Ausfüllen des elektronischen Fragebogens oder eine Übersendung per E-Mail. Sie können Ihre Antworten jedoch auch per Brief oder Fax übermitteln:

zu Händen: Ms Ami Rahmawati

Adresse: Audit Board of Republic of Indonesia (BPK-RI)

Jl. Gatot Subroto No.31 Jakarta 10210

Gedung Baru Lantai 5 (Room 507)

INDONESIA

Fax: +62 21 57953198

Telefon: +62 21 57854098

E-Mail: wgea@bpk.go.id  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das WGEA-Sekretariat.
Auf unserer Website http://www.environmental-auditing.org/ können Sie den Fragebogen in vier INTOSAI-Sprachen (Arabisch, Englisch, Französisch und Spanisch) herunterladen.

Einleitung
Im Sinne dieses Fragebogens wird Umweltprüfung definiert als Prüfung der Rechnungsführung, der Ordnungsmäßigkeit und der Wirtschaftlichkeit (in einigen Ländern auch vorgängige Prüfung), bei der umweltbezogene Themen untersucht und entsprechend gewürdigt werden. Hierzu zählen Themen wie der Umgang mit natürlichen Ressourcen, Umweltschutz, Biodiversität u.a.
Prüfungsauftrag
Frage Q1 
Ist die Umweltprüfung im Prüfungsauftrag Ihres Rechnungshofes rechtlich verankert?

(  ) Ja

(  ) Nein

Frage Q2 
Hat Ihr Rechnungshof die gesetzliche Befugnis zu folgenden Prüfungen im Bereich Umweltprüfung:

	
	
	Ja
	Nein
	Rechtsgrundlage

	1
	Prüfungen der Rechnungsführung
	(  )
	(  )
	

	2
	Ordnungsmäßigkeitsprüfungen
	(  )
	(  )
	

	3
	Wirtschaftlichkeitsprüfungen 
	(  )
	(  )
	

	4
	Vorgängige Prüfungen (vor Tätigung von Ausgaben)
	(  )
	(  )
	


*) Die vorgängige Prüfung untersucht die Recht- und Ordnungsmäßigkeit von Rechtsakten, Verträgen u.ä. im Hinblick auf deren Finanzwirksamkeit bzw. (un)mittelbare Zahlungsverpflichtungen für zentralstaatliche, regionale und kommunale Verwaltungsstellen (RH Portugal, http://www.tcontas.pt/en/workgroups/public_procurement_tcp.pdf )
Frage Q3
Inwieweit hat Ihr Rechnungshof für Umweltprüfungszwecke Zugang zu den folgenden Stellen? Bitte eine Angabe pro Zeile. 

	
	
	unein-geschränkter Zugang
	beschränk-ter Zugang
	kein Zugang
	bei

beschränktem/
fehlendem Zugang bitte Grund nennen

	1
	Zentralstaatliche/nationale Ebene
	(  )
	(  )
	(  )
	

	2
	Regional- bzw. Länderebene
	(  )
	(  )
	(  )
	

	3
	Kommunalebene
	(  )
	(  )
	(  )
	

	4
	Staatliche Unternehmen
	(  )
	(  )
	(  )
	

	5
	Mittelbare Staatsverwaltung
	(  )
	(  )
	(  )
	

	6
	Nichtstaatliche Stellen mit öffentlichen Aufgaben
	(  )
	(  )
	(  )
	

	7
	Privatwirtschaftliche Unternehmen/Stellen
	(  )
	(  )
	(  )
	


Frage Q4
Hat sich Ihr Prüfungsauftrag im Bereich Umweltprüfung seit 1. Januar 2015 geändert?


(  ) Ja


(  ) Nein

Umweltprüfung
Frage Q5

Welche der nachfolgenden Umweltprüfungsarten hat Ihr Rechnungshof seit dem 1. Januar 2015 durchgeführt?

	
 
	
	Ja
	Nein
	Falls ja, bitte die Zahl der Prüfungen nennen

	1
	Prüfungen der Rechnungsführung
	(  )
	(  )
	

	2
	Ordnungsmäßigkeitsprüfungen
	(  )
	(  )
	

	3
	Wirtschaftlichkeitsprüfungen 
	(  )
	(  )
	

	4
	Vorgängige Prüfungen
	(  )
	(  )
	


Frage Q6

Inwieweit hat sich die Zahl der Prüfungen seit 1. Januar 2015 im Vergleich zum vorhergehenden Zeitraum (01. Januar 2012 – 31. Dezember 2014) geändert?


(  )  gestiegen 


(  )  unverändert

(  )  gesunken
Frage Q7

Wie entwickelt sich die Zahl der für die nächsten drei Jahre geplanten Prüfungen
(01. Januar 2018 – 31. Dezember 2020)?


(  ) ansteigend 


(  ) unverändert

(  ) sinkend 

Frage Q8, 
Bitte geben Sie für ALLE nachfolgenden Prüfungsgegenstände an, inwieweit diese bei Ihren Umweltprüfungen seit 1. Januar 2015 berücksichtigt wurden: 

“3” – immer
“2” – häufig
“1” – selten
“0” – nie

	Prüfungsgegenstand
	Häufigkeit
	Hat Ihr Rechnungshof in diesem Bereich Prüfungsrechte? Ja/Nein

	Ordnungsgemäße Darstellung des Jahresabschlusses und der Ausgaben 
	
	

	Einhaltung internationaler Umweltabkommen 
	
	

	Einhaltung nationaler Umweltvorschriften
	
	

	Einhaltung nationaler umweltpolitischer Vorgaben 
	
	

	Umsetzung umweltpolitischer Vorgaben
	
	

	Umsetzung umweltpolitischer Programme
	
	

	Umweltauswirkungen staatlicher Programme, die nicht als Umweltschutzprogramme durchgeführt wurden 
	
	

	Umweltauswirkungen geplanter Umweltschutzvorgaben und
-programme 
	
	

	Mögliche Betrugs- und Korruptionsfälle 
	
	


In nachfolgender Tabelle sind verschiedene Umweltthemen in 11 Bereichen aufgelistet.
Frage Q9a


Bitte kreuzen Sie in Spalte 9a alle Themen an, die Ihr Rechnungshof in den letzten drei Jahren geprüft hat (1. Januar 2015 – 31. Dezember 2017). 
Frage Q9b


Bitte kreuzen Sie in Spalte 9b die Themen an, die Ihr Rechnungshof in den nächsten drei Jahren zu prüfen beabsichtigt (1. Januar 2018 – 
31. Dezember 2020). 

	Bereich
	Nr.
	Thema
	9a

geprüft 
	9b

geplant

	Natürliche Ressourcen
	1
	Mineralien, Gas, Öl und andere nicht erneuerbare Energiequellen 
	(  )
	(  )

	
	2
	Holz- und Forstwirtschaft
	(  )
	(  )

	
	3
	Fischerei (Binnen- und Hochseefischerei) 
	(  )
	(  )

	
	4
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )

	Wasser
	5
	Trinkwasser: Qualität und Versorgung
	(  )
	(  )

	
	6
	Wasserverschmutzung durch Industrie und Landwirtschaft
	(  )
	(  )

	
	7
	Abwasseraufbereitung 
	(  )
	(  )

	
	8
	Versauerung von Binnen- und/oder Hochseegewässern 
	(  )
	(  )

	
	9
	Wasserversorgung/Wassereinzugsgebiete 
	(  )
	(  )

	
	10
	Meeresverschmutzung
	(  )
	(  )

	
	11
	Hochwasser und Oberflächenentwässerung
	(  )
	

	
	12
	Sonstiges (bitte angeben) : …
	(  )
	(  )

	Luft und Atmosphäre
	13
	Klimaschutz
	(  )
	(  )

	
	14
	Anpassung an den Klimawandel 
	(  )
	(  )

	
	15
	Ozonloch
	(  )
	(  )

	
	16
	Saurer Regen
	(  )
	(  )

	
	17
	Lokale Luftverschmutzung, durch Smog, Feinstaubbelastung (PM10, PM2.5, etc.), SO2, NOx und CO2
	(  )
	(  )

	
	18
	Schadstoffbelastung in Innenräumen [öffentliche Gebäude und Infrastruktureinrichtungen: u.a. Kohlenmonoxid, Radon, LCKW, Feinstaub, mikrobielle Keime (Schimmel, Bakterien, Viren)] 
	(  )
	(  )

	
	19
	Toxische Luftschadstoffe, wie langlebige organische Schadstoffe, Dioxine, Furane
	(  )
	(  )

	
	20
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )

	Abfall
	21
	Abfallwirtschaft
	(  )
	(  )

	
	22
	Sondermüll
	(  )
	(  )

	
	23
	Kommunaler Sperr- und Restmüll
	(  )
	(  )

	
	24
	Radioaktiver Abfall
	(  )
	(  )

	
	25
	Altlastenstandorte und Bodenbelastung
	(  )
	(  )

	
	26
	Medizinische Abfall
	(  )
	(  )

	
	27
	Sonstiges (bitte angeben)
	(  )
	(  )

	Biodiversität
	28
	Ökosystem
	(  )
	(  )

	
	29
	Art
	(  )
	(  )

	
	30
	Genetik
	(  )
	(  )

	
	31
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )

	Umweltschutz
	32
	Schutzgebiete und Naturparks
	(  )
	(  )

	
	33
	Ökosystemmanagement und -veränderungen
	(  )
	(  )

	
	34
	Bedrohte Arten / gebietsfremde Arten
	(  )
	(  )

	
	35
	Feuchtgebiete
	(  )
	(  )

	
	36
	Flüsse und Seen
	(  )
	(  )

	
	37
	Meereslebensraum
	(  )
	(  )

	
	38
	Küstengebiete
	(  )
	(  )

	
	39
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )

	Raum- und Landnutzung 
	40
	Landwirtschaft
	(  )
	(  )

	
	41
	Umweltthemen im städtischen Raum 
	(  )
	(  )

	
	42
	Stadtentwicklung
	(  )
	(  )

	
	43
	Nachhaltigkeit im ländlichen Raum
	(  )
	(  )

	
	44
	Umwelthaftung
	(  )
	(  )

	
	45
	Planung und Entwicklung der Landnutzung
	(  )
	(  )

	
	46
	Bodenverbesserung
	(  )
	(  )

	
	47
	Bodendegradation
	
	

	
	48
	Freizeit und Tourismus
	(  )
	(  )

	
	49
	Kulturerbe
	(  )
	(  )

	
	50
	Qualität des städtischen Raums (Nachhaltigkeit)
	(  )
	(  )

	
	51
	Qualität des ländlichen Raums 
	(  )
	(  )

	
	52
	Biosicherheit und genetisch veränderte Organismen 
	(  )
	(  )

	
	53
	Chemikalien
	(  )
	(  )

	
	54
	Pestizide
	(  )
	(  )

	
	55
	Düngemittel
	(  )
	(  )

	
	56
	Umwelt und Gesundheit 
	(  )
	(   )

	
	57
	Infrastruktur
	(  )
	(   )

	
	58
	Umweltfinanzierung
	(  )
	(   )

	
	59
	Sonstiges (bitte angeben) : …
	(  )
	(  )

	Energie und Verkehr
	60
	Energieerzeugung (Strom, Wärme, Kraftstoffe) und -effizienz
	(  )
	(   )

	
	61
	Erneuerbare Energien
	(  )
	(   )

	
	62
	Transport, Verkehr und Mobilität
	(  )
	(   )

	
	63
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )

	Governance
	64
	Umweltverträglichkeitsprüfung
	(  )
	(   )

	
	65
	Umweltmanagementsystem
	(  )
	(   )

	
	66
	Betrug und Korruption beim Umweltmanagement
	(  )
	(  )

	
	67
	Staatliche Begrünungsmaßnahmen
	(  )
	(  )

	
	68
	Strategische Umweltprüfung
	(  )
	(  )

	
	69
	Ziele für nachhaltige Entwicklung
	(  )
	(  )

	
	70
	Informationskampagnen, Einbeziehung der Bevölkerung, Umwelterziehung 
	(  )
	(  )

	
	71
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )

	Marktbasierte Umweltschutz- instrumente
	72
	Steuern / Gebühren / Entgelte / Abgaben / Pfandsysteme 
	(  )
	(  )

	
	73
	Emissionshandel, handelbare Zertifikate
	(  )
	(  )

	
	74
	Umweltfreundliche Beschaffung
	(  )
	(  )

	
	75
	Staatliche Mittel und Subventionen 
	
	

	
	76
	Internationale Fonds und Subventionen wie die Globale Umweltfazilität 
	(  )
	(  )

	
	77
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )

	Katastrophen-schutz und Katastrophen-hilfe
	78
	Katastrophenschutzmaßnahmen
	(  )
	(  )

	
	79
	Soforthilfe
	(  )
	(  )

	
	80
	Wiederaufbau nach Katastrophen
	(  )
	(  )

	
	81
	Katastrophenhilfe 
	(  )
	(  )

	
	82
	Betrug und Korruption unmittelbar nach Katastrophen
	(  )
	(  )

	
	83
	Sonstiges (bitte angeben): …
	(  )
	(  )


Frage Q10
Bitte wählen Sie (aus obiger Liste) die fünf wichtigsten Themen für Ihr Land aus. 

	Rangfolge
	1
	2
	3
	4
	5

	Nummer des Themas
	
	
	
	
	


Frage Q11

Bitte kreuzen Sie die internationalen Umweltabkommen oder –verträge an, die Ihr Rechnungshof
A. seit 1. Januar 2015 geprüft hat 

B. in den nächsten drei Jahren prüfen will.

	Bereich
	Internationale Abkommen oder Verträge
	A.

geprüft
	B.

geplant
	Ist Ihr Land Unterzeichnerstaat? Ja/Nein

	Naturschutz und Biodiversität
	Ramsar-Konvention zum Schutz von Feuchtgebieten 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Artenschutzabkommen (CITES)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen zur Erhaltung der wandernden Tierarten (CMS oder Bonner Übereinkommen)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen zur Erhaltung der biologischen Vielfalt (CBD)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Internationales Tropenholz-Übereinkommen (ITTA)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	UN-Konvention zur Bekämpfung der Wüstenbildung, besonders in Afrika (UNCCD)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	UNESCO-Welterbekonvention (World Heritage Convention)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Interamerikanisches Übereinkommen zum Schutz der Meeresschildkröten 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Internationale Pflanzenschutzkonvention (IPPC)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Internationaler Vertrag über pflanzengenetische Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen über den Zugang zu Informationen, die Öffentlichkeitsbeteiligung an Entscheidungsverfahren und den Zugang zu Gerichten in Umweltangelegenheiten (Aarhus-Konvention)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Nagoya-Protokoll über den Zugang zu genetischen Ressourcen und gerechten Vorteilsausgleich 
	(  )
	(  )
	(  )

	Atmosphäre und Klimawandel
	Übereinkommen zum Schutz der Ozonschicht (Wiener Übereinkommen)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Montrealer Protokoll über Stoffe, die zu einem Abbau der Ozonschicht führen 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Klimarahmenkonvention der Vereinten Nationen (UNFCCC) – Pariser Übereinkommen
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Protokoll zum UNFCCC (Kyoto-Protokoll)
	(  )
	(  )
	(  )

	Gefahrenstoffe, Abfälle, Chemikalien
	Übereinkommen über die Kontrolle der grenzüberschreitenden Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung (Basler Übereinkommen)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen über das Verfahren der vorherigen Zustimmung nach Inkenntnissetzung für bestimmte gefährliche Chemikalien sowie Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel im internationalen Handel (Rotterdamer Übereinkommen, PIC)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen über schwerabbaubare organische Schadstoffe (Stockholmer Übereinkommen) 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Protokoll über die biologische Sicherheit zum Übereinkommen über die biologische Vielfalt (Cartagena-Protokoll)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Gemeinsames Übereinkommen zur Sicherheit der Entsorgung abgebrannter Brennelemente und zur Sicherheit der Entsorgung radioaktiver Abfälle 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Minamata-Übereinkommen über Quecksilber
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Zusatzprotokoll von Nagoya/Kuala Lumpur über Haftung und Wiedergutmachung zum Protokoll von Cartagena über die biologische Sicherheit 
	(  )
	(  )
	(  )

	Meer- und Süßwasser
	Seerechtsübereinkommen der UN (UNCLOS)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	UN-Übereinkommen zur Durchführung der Bestimmungen des Seerechtsübereinkommens über die Erhaltung und Bewirtschaftung von gebietsübergreifenden Fischbeständen und Beständen weit wandernder Fische (UNFSA)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Internationales Übereinkommen zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe (MARPOL)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Internationales Walfangabkommen
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Regionale Übereinkommen zum Schutz der Meere (UNEP Regional Seas Programme)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen zum Schutz des Schwarzen Meers gegen Verschmutzung (Bukarest-Übereinkommen) 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen über den Schutz der Meeresumwelt des Ostseegebiets (Helsinki-Konvention)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen zum Schutz der Meeresumwelt des Nordostatlantiks (OSPAR)
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen über die Zusammenarbeit zum Schutz und zur verträglichen Nutzung der Donau 
	(  )
	(  )
	(  )

	
	Übereinkommen über die Zusammenarbeit gegen die Meeresverschmutzung durch Öl in der Arktis 
	(  )
	(  )
	(  )

	Sonstige (bitte angeben):
	
	(  )
	(  )
	(  )

	Unser Rechnungshof hat seit 1. Januar 2015 keine internationalen Umweltabkommen geprüft und plant dies auch nicht für die nächsten drei Jahre. 
	(  )


Frage Q12

Bitte bewerten Sie, ob in Ihrem Rechnungshof Änderungen im Hinblick auf die Umweltprüfung erforderlich sind. In der nachstehenden Tabelle sind mögliche Maßnahmen aufgelistet. Bitte kreuzen Sie bezogen auf die nächsten drei Jahre an: 
A. Maßnahmen, die Sie für erforderlich erachten 
B. Maßnahmen, die Ihr Rechnungshof bereits plant.

	Nr.
	Art der Maßnahme
	A.

erforderlich
	B.

geplant
	Für welches Jahr ist geplante die Maßnahme vorgesehen?

	1
	Einrichtung eines eigenen Prüfungsgebiets für Umweltprüfungen 
	(  )
	(  )
	(  )

	2
	Aufbau eines Pools von Umweltprüfern 
	(  )
	(  )
	(  )

	3
	Einbeziehung von Umweltthemen in andere Prüfungen
	(  )
	(  )
	(  )

	4
	Schulungen im Bereich Umweltthemen 
	(  )
	(  )
	(  )

	5
	Schulungen im Bereich Umweltprüfung
	(  )
	(  )
	(  )

	6
	Erarbeitung von Umweltkennzahlen für die Prüfungstätigkeit 
	(  )
	(  )
	(  )

	7
	Schwerpunktlegung auf Informationsqualität und Zuverlässigkeit 
	(  )
	(  )
	(  )

	8
	Verstärkte Messung der Umweltwirksamkeit von Maßnahmen
	(  )
	(  )
	(  )

	9
	Bewertung der Prüfungswirksamkeit mit Verbesserungsvorschlägen 
	( )
	(  )
	(  )

	10
	Erarbeitung neuer Produkte neben Umweltprüfungen 
	(  )
	(  )
	(  )

	11
	Wissensaustausch mit anderen Rechnungshöfen
	(  )
	(  )
	(  )

	12
	Beratung durch externe Sachverständige
	(  )
	(  )
	(  )

	13
	Peer Reviews durch andere Rechnungshöfe
	(  )
	(  )
	(  )

	14
	Evaluationen durch externe Sachverständige (beispielsweise Hochschulen)
	(  )
	(  )
	(  )

	15
	Schwerpunkt auf den Zielen für nachhaltige Entwicklung
	(  )
	(  )
	(  )

	16
	Einbeziehung von Umweltthemen in andere Prüfungen
	(  )
	(  )
	(  )

	17
	Sonstige, bitte angeben: ________________________
	(  )
	(  )
	(  )

	18
	Der Rechnungshof hält für die nächsten drei Jahre keine Maßnahmen im Bereich Umweltprüfung für erforderlich.
	(  )
	(  )


Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen (UN SDG)

* Sustainable Development Goals (SDGs) http://www.un.org/sustainabledevelopment/sustainable-development-goals/
Frage Q13
Haben die Ziele für nachhaltige Entwicklung in Ihrer mittel- und langfristigen Arbeitsplanung Priorität?

(  ) Ja

(  ) Nein

Frage Q14
Inwiefern hat sich die Agenda 2030 der UN auf Ihre Prüfungsarbeit ausgewirkt? (bitte Zutreffendes ankreuzen)

 (  ) SDG werden bei der Auswahl der Prüfungsthemen herangezogen

 (  ) SDG dienen als Prüfungsmaßstäbe

 (  ) Grundsätze der Agenda 2030 (u.a. integrierter Ansatz, Universalität) werden bei sonstigen Prüfungen berücksichtigt

 (  ) Erarbeitung einer eigenen Prüfungsmethodik für die Prüfung der SDG

 (  ) Schwerpunktsetzung auf die Umsetzung der SDG
 (  ) Schwerpunktsetzung auf die Überwachung der Umsetzung seitens der Verwaltung
 (  ) Sonstiges, bitte angeben (…………………………….)
 (  ) Die Agenda 2030 wirkt sich nicht auf unsere Prüfungsarbeit aus
Frage Q15 
Hat Ihr Rechnungshof bei der Prüfungsplanung das Hochrangige Politische Forum (HPLPF) für Nachhaltige Entwicklung berücksichtigt?

(  ) Ja

(  ) Nein

(  ) nicht zutreffend
* Hochrangiges Politisches Forum (HLPF) https://sustainabledevelopment.un.org/hlpf
Frage Q16 
Hat Ihr Rechnungshof die Umsetzung der SDG durch die nationale Verwaltung untersucht?

(  ) Ja

(  ) Nein

Frage Q17

Hat Ihr Rechnungshof die Fortschritts-überwachung und -berichterstattung der SDG durch die Verwaltung untersucht?

(  ) Ja

(  ) Nein

Frage Q18

Hat Ihr Rechnungshof seit 1. Januar 2016 Prüfungen mit unmittelbarem Bezug zur Agenda 2030 bzw. zu einem der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung durchgeführt?


 (  ) Falls ja, bitte das Ziel in Tabelle 1 ankreuzen.

 (  )  Falls nein, bitte fortfahren mit Frage Q19a.

Tabelle 1 Liste der Ziele für nachhaltige Entwicklung der UN

	Nr.
	Ziele für nachhaltige Entwicklung der UN (SDG)
	Q18 (√)

	SDG 1
	Keine Armut
	

	SDG 2
	Kein Hunger
	

	SDG 3
	Gesundheit und Wohlergehen
	

	SDG 4
	Hochwertige Bildung
	

	SDG 5
	Geschlechtergleichheit
	

	SDG 6
	Sauberes Wasser und Sanitärversorgung
	

	SDG 7
	Bezahlbare und saubere Energie
	

	SDG 8
	Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum
	

	SDG 9
	Industrie, Innovation und Infrastruktur
	

	SDG 10
	Weniger Ungleichheiten
	

	SDG 11
	Nachhaltige Städte und Gemeinden
	

	SDG 12
	Nachhaltige/r Konsum und Produktion
	

	SDG 13
	Maßnahmen zum Klimaschutz
	

	SDG 14
	Leben unter Wasser
	

	SDG 15
	Leben an Land
	

	SDG 16
	Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen
	

	SDG 17
	Partnerschaften zur Erreichung der Ziele
	


Frage Q19a

Zu welchen Umweltzielen wurden in den letzten fünf Jahren Prüfungen durchgeführt? Bitte in Tabelle 2 ankreuzen.

Falls nicht zutreffend, bitte fortfahren mit Frage Q20a.

Frage Q20a

Für welche der folgenden Ziele ist in den kommenden drei Jahren eine Prüfung geplant 
(1. Januar 2018 – 31. Dezember 2020)? Bitte in Tabelle 2 ankreuzen.

Falls nicht zutreffend, bitte fortfahren mit Frage Q21.

Tabelle 2 Liste der umweltbezogenen Ziele 
	
	Bereich
	Q19a
	Q20a

	SDG 6
	Sauberes Wasser und Sanitärversorgung
	
	

	SDG 7
	Bezahlbare und saubere Energie
	
	

	SDG 11
	Nachhaltige Städte und Gemeinden
	
	

	SDG 12
	Nachhaltige/r Konsum und Produktion
	
	

	SDG 13
	Maßnahmen zum Klimaschutz
	
	

	SDG 14
	Leben unter Wasser
	
	

	SDG 15
	Leben an Land
	
	

	
	Keiner der oben genannten Bereiche
	
	


Falls Sie unter Frage Q19a ein Ziel angekreuzt haben, beantworten Sie bitte Fragen Q19b und Q19c.
Falls unter Frage Q20a ein Ziel angekreuzt haben, beantworten Sie bitte Frage Q20b.
Frage Q19b 
Wäre Ihr Rechnungshof bereit, Prüfungsergebnisse zu den o.g. Themen im Rahmen eines INTOSAI-Instruments zur Verfügung zu stellen? Vorgesehen ist die Aufnahme in einen Gesamtbericht.


(  ) Ja


(  )  Nein

Frage Q19c

Bitte nennen Sie bis zu drei Umweltprüfungen, deren Berichte Sie zur Verfügung stellen würden mit Angabe des entsprechenden Ziels für nachhaltige Entwicklung.

	Nr.
	Titel und Thema/Bereich/SDG:

	1
	

	2
	

	3
	


Frage Q20b

Wäre Ihr Rechnungshof bereit, künftige Prüfungsergebnisse zu den o.g. Themen mittels eines entsprechenden INTOSAI-Instruments zur Verfügung zu stellen? Vorgesehen ist die Aufnahme in einen Gesamtbericht.


(  ) Ja


(  )  Nein

Frage Q21

Ist eine Prüfungszusammenarbeit zu den umweltbezogenen Zielen geplant (s. Tabelle 2)?


(  ) Ja


(  )  Falls nicht, bitte fortfahren mit Frage Q23

Frage Q22

Falls ja, bitte beschreiben Sie die geplante Prüfungszusammenarbeit näher. 
	


Wirksamkeit der Umweltprüfung
Frage Q23
Wie misst Ihr Rechnungshof die Wirksamkeit der Umweltprüfungen? Bitte Zutreffendes ankreuzen.

(  ) Parlamentarische Anhörungen
(  ) Berichterstattung in den Medien
(  ) Kontrollprüfungen
(  ) Nachverfolgung der Umsetzung der Empfehlungen/Prüfungsfeststellungen (z.B. schriftlich, mündlich durch Befragungen, Fragebögen)
(  ) Stellungnahme der Verwaltung zu Prüfungsempfehlungen
(  ) Wirksamkeit der Umweltprüfung wird nicht untersucht
(  ) Einsparungen aufgrund der Feststellungen und Empfehlungen des Rechnungshofes
(  ) Maßnahmenplan der geprüften Stelle
(  ) Rückmeldungen von Sachverständigen/der Öffentlichkeit
(  ) Sonstige Methode: _____________________________________________ 

Frage Q24 

Welche Hauptprobleme hat Ihr Rechnungshof bei der Prüfung der Wirksamkeit der Umweltprüfung festgestellt?
	Nr.
	Problem 
	Bitte Zutreffendes ankreuzen

	1
	Fehlende Unterstützung durch Verwaltung oder Institutionen
	

	2
	Mangel an Finanzmitteln
	

	3
	Personalmangel 
	

	4
	Mangel an einschlägigen Daten
	

	5
	Technologische Mängel
	

	6
	Fehlende Kommunikation zwischen den Interessenträgern
	

	7
	Geringes Umweltbewusstsein der geprüften Stelle
	

	8
	Keine Probleme
	

	9
	Sonstiges (bitte angeben): …


Frage Q25
Wie wird die Umsetzung der Empfehlungen der Umweltprüfung nachverfolgt? 
        (  ) Nachfrageverfahren
(  ) Kontrollprüfung
(  ) Umsetzung wird nicht nachverfolgt
(  ) Maßnahmenplan der geprüften Stelle
(  ) Bei Umweltprüfungen werden keine Empfehlungen gegeben 
(  ) Sonstiges (bitte angeben): ​​​​____________________

Frage Q26
Inwieweit waren die Umweltprüfungen des Rechnungshofes hilfreich für die Verwaltung bei der …? 
	Nr.
	
	Nicht hilfreich*
	Wenig hilfreich*
	Hilfreich*
	Sehr hilfreich*

	1
	Abfassung von Umweltgesetzen, -richtlinien 
oder -maßnahmen
	(  )
	(  )
	(  )
	(  )

	2
	Evaluierung der eigenen Sachkompetenzen, Umweltrichtlinien oder -programme zu erarbeiten und umzusetzen 
	(  )
	(  )
	(  )
	(  )

	3
	Verbesserung von Richtlinien und Maßnahmen
	(  )
	(  )
	(  )
	(  )

	4
	Erarbeitung von Umweltkennzahlen, Leistungsmaßstäben, Monitoringsystemen oder anderer relevanter Informationen, um umweltpolitische Maßnahmen zu bewerten
	(  )
	(  )
	(  )
	(  )

	5
	Entwicklung von Umweltmanagementsystemen
	(  )
	(  )
	(  )
	(  )

	6
	Erstellung von Umweltberichten
	(  )
	(  )
	(  )
	(  )


*) Ihrer Einschätzung nach
Frage Q27
Wie werden die Ergebnisse der Umweltprüfung den Interessenträgern normalerweise mitgeteilt (bitte Zutreffendes ankreuzen)?

(  ) Verteilung der Druckausgabe des Prüfungsberichts
(  ) Veröffentlichung der Langfassung des Berichts im Internet
(  ) Veröffentlichung einer Kurzfassung des Berichts im Internet 
(  ) Pressemitteilungen
(  ) Briefings für Journalisten
(  ) Artikel in Printmedien (erstellt vom Rechnungshof)

(  ) Rundfunk/TV-Beiträge
(  ) Broschüre/Informationsblatt mit Prüfungsergebnissen
(  ) Tweets, Kurzmeldungen, Videos oder Animationen in den sozialen Netzwerken (wie Facebook, Twitter etc.)

(  ) ausschließlich auf Nachfrage 
(  ) Präsentationen
(  ) Die Prüfungsberichte werden nicht (auch nicht in Teilen) veröffentlicht. 
(  ) Sonstiges (bitte angeben): ​​​_________________

Frage Q28
Hat die Veröffentlichung der Prüfungsergebnisse dazu beigetragen, die Wirksamkeit der Umweltprüfungen zu erhöhen?
(  ) Ja, erheblich
(  ) Ja, etwas
(  ) Nein

(…) Prüfungsberichte werden nicht veröffentlicht.
Umfang des Bereichs Umweltprüfung
Frage Q29
Gibt es in Ihrem Rechnungshof eine eigene Abteilung oder Organisationseinheit, die sich ausschließlich mit Umweltprüfungen befasst?

(  ) Ja
(  ) Nein
Frage Q30
Wie viele Prüferinnen und Prüfer* sind in Ihrem Rechnungshof mit Umweltprüfungen befasst? Ggf. geben Sie bitte 0 an.
[        ] Prüferinnen und Prüfer, die ausschließlich für die Umweltprüfung eingesetzt werden.

[        ] Prüferinnen und Prüfer, die teilweise für die Umweltprüfung eingesetzt werden. 
[        ] Prüferinnen und Prüfer, die derzeit nicht in diesem Bereich tätig sind, aber die Fachkompetenz
          dafür haben.

[        ] Gesamtzahl der Bediensteten des Rechnungshofes.

* Mit „Prüferinnen und Prüfer“ sind Bedienstete gemeint, die unmittelbar an der Durchführung von Umweltprüfungen beteiligt sind. 
Frage Q31
Wie viele Mitglieder umfasst in der Regel ein Umweltprüfungsteam (seit 1. Januar 2015)? Ggf. geben Sie bitte 0 an.

[       ] Prüfer
[       ] sonstige Bedienstete*, bitte angeben: 

	Fachgebiet
	Anzahl

	ökonomische Umweltbewertung
	

	Umweltkostenrechnung
	

	GIS

	

	Statistik
	

	Umwelt allgemein
	

	Sonstige (bitte angeben): ….
	


* Mit „sonstigen Bediensteten“ sind Beschäftigte gemeint, die nicht zum Prüfungspersonal gehören, aber wesentlich zur Prüfung beitragen (z.B. interne Sachverständige, Ingenieure/Techniker, Auszubildende, Verwaltungspersonal). Dazu zählen auch Mitglieder der Civil Society Organization for Citizens Participatory Audit.
Frage Q32
Wie viele der Bediensteten, die für die Umweltprüfung eingesetzt werden, verfügen über einschlägige Vorkenntnisse?

[    … von …    ] Prüfern haben einen Abschluss (Bachelor oder höher) oder sonstige Erfahrung im Umweltbereich (Umweltstudien, Umweltpolitik, Naturwissenschaften etc.) 
[   … von …     ] Prüfern haben keine einschlägige Ausbildung, aber einschlägige Berufserfahrung (Umweltschutz, Bewirtschaftung natürlicher Ressourcen, Kontrolltätigkeit etc.)

Frage Q33
Wie hat sich die Anzahl der Prüfer im Umweltbereich seit 1. Januar 2015 verändert? 

(  ) gestiegen 

(  ) unverändert

(  ) gesunken 

Frage Q34

Wie wird sich die Anzahl der Prüfer im Umweltbereich in den nächsten drei Jahren voraussichtlich ändern?


(  ) ansteigend 


(  ) unverändert bleiben

(  ) sinkend

(  ) nicht zutreffend/nichts geplant 

Frage Q35
In welchen der nachfolgenden Bereiche haben die Umweltprüfer außerdem Fachkenntnisse/Erfahrungen?

       (  ) Prüfung der Rechnungsführung
       (  ) Ordnungsmäßigkeitsprüfung
       (  ) Wirtschaftlichkeitsprüfung
       (  ) Finanzen (z.B. Rechnungslegung, Steuerwesen, Finanzanalyse)

       (  ) Recht (z.B. öffentliches Recht, Wirtschaftsrecht, Umweltrecht)

       (  ) öffentliche Verwaltung
(  ) Natur-/Umweltwissenschaften, Umwelttechnik (Umweltprobleme und -prozesse) 
       (  ) Sonstiges (bitte angeben):_______________________________________

Frage Q36
Welche Hemmnisse hat Ihr Rechnungshof bei der Umweltprüfung seit 1. Januar 2015 festgestellt? 

	Nr.
	
	Ja
	Nein

	1
	nicht im Prüfungsauftrag des Rechnungshofes enthalten
	(  )
	(  )

	2
	fehlende Fachkenntnisse/Erfahrungen bzw. Schulungsangebote
	(  )
	(  )

	3
	Personalmangel
	(  )
	(  )

	4
	Unzureichende Regelung der staatlichen Umweltmaßnahme (z.B. nicht messbare Ziele, fehlende Strategie oder unzureichender Rechtsrahmen) 
	(  )
	(  )

	5
	Fehlen von Umweltmaßnahmen
	(  )
	(  )

	6
	Fehlen von Umweltnormen und -standards 
	(  )
	(  )

	7
	Mängel bei Überwachung und Berichterstattung
	(  )
	(  )

	8
	unzureichende Umweltdaten 
	(  )
	(  )

	9
	Mangel an technischer Ausstattung (z.B. unzureichendes Gerät, schlechte Internetverbindung usw.) 
	(  )
	(  )

	10
	unzureichender Datenzugang
	(  )
	(  )

	11
	Schwierigkeiten bei Datenprüfung 
	(  )
	(  )

	12
	Thema spielt nur untergeordnete Rolle
	(  )
	(  )

	13
	Sonstiges (bitte angeben):


Frage Q37
Welche Abhilfemaßnahmen hat Ihr Rechnungshof ergriffen? 

       (  ) Änderung des Prüfungsauftrags
       (  ) Schulung des Personals
       (  ) Hinzuziehung von Sachverständigen
       (  ) Erhebung von Umweltdaten vor Ort
       (  ) Nutzung der Umweltstandards internationaler Organisationen        

       (  ) Zusammenarbeit mit Hochschulen oder Forschungseinrichtungen 
       (  ) Erarbeitung von Leistungskennzahlen
       (  ) Vereinbarung von Leistungsmaßstäben mit der geprüften Stelle 
       (  ) Vergleich mit internationalen oder ausländischen Normen
       (  ) Nutzung von Dienstleistungen der regionalen WGEA 
       (  ) Sonstiges (bitte angeben):_______________________________________

Frage Q38
Welche Inhalte hatten die Schulungen für Umweltprüfer seit 1. Januar 2015? 

	Nr.
	Thema
	bitte Zutreffendes ankreuzen

	1
	Umweltprüfung
	

	2
	Umweltrecht
	

	3
	Umweltgovernance
	

	4
	Umweltverträglichkeitsprüfung 
	

	5
	ökonomische Umweltbewertung
	

	6
	Umweltkostenrechnung
	

	7
	gezielte Schulung abhängig vom Prüfungsgegenstand 
	

	8
	Ziele für nachhaltige Entwicklung
	

	9
	Sonstiges (bitte angeben): …


Frage Q39
Gemeinsam mit dem indischen Rechnungshof bietet die WGEA eine jährliche Schulung zur Umweltprüfung in der Global Training Facility (GTF) in Jaipur, Indien an. Hätte Ihr Rechnungshof Interesse und die Mittel eine/n oder mehrere Prüferinnen und Prüfer zu der dreiwöchigen Schulung zu entsenden?


(  ) Ja

(  ) Interesse an einer Teilnahme, finanzielle Mittel fehlen jedoch

(  ) Nein 

Zusammenarbeit mit anderen Rechnungshöfen
Frage Q40
Hat Ihr Rechnungshof seit 1. Januar 2015 mit (einer) anderen ORKB bei Umweltprüfungen (auf kommunaler, regionaler oder internationaler Ebene) zusammengearbeitet? 
(  ) Ja, bitte fortfahren mit Frage Q42
(  ) Nein, bitte fortfahren mit Frage Q41
Frage Q41
Falls keine solche Zusammenarbeit seit 1. Januar 2015 stattgefunden hat, nennen Sie bitte die Gründe. Bitte Zutreffendes ankreuzen.

(  ) mangelndes Interesse seitens des Rechnungshofes
(  ) Mangel an Mitteln 
(  ) Mandat unseres Rechnungshofes sieht das nicht vor
(  ) fehlende Fachkompetenz oder Erfahrung
(  ) Mangel an Partnern
(  ) kein Bedarf an Zusammenarbeit
(  ) Sonstiges, bitte angeben: __________________________________

bitte fortfahren mit Frage Q43
Frage Q42
Welche Prüfungszusammenarbeit hat seit 1. Januar 2015 stattgefunden?
	 
	
	Ja
	Nein 

	1
	Zusammenarbeit mit einem anderen Rechnungshof, bei der ein internationales Umweltabkommen (einschließlich Verträge, Vereinbarungen, Verpflichtungen oder Zusagen) geprüft wurde
	(  )
	(  )

	2
	Zusammenarbeit mit einem anderen Rechnungshof bei einer Umweltprüfung, bei der kein Umweltabkommen oder –vertrag geprüft wurde 
	(  )
	(  )

	3
	Zusammenarbeit mit einem anderen Rechnungshof bei grenzüberschreitenden Umweltthemen 
	(  )
	(  )

	4
	Informationsaustausch zu Prüfungen oder Erfahrungen im Bereich Umweltprüfung mit anderen Rechnungshöfen 
	(  )
	(  )

	5
	Sonstiges (bitte angeben): …
	
	


Produkte der WGEA und INTOSAI

Frage Q43


Hat Ihr Rechnungshof die in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten Produkte seit 1. Januar 2015 bei der Prüfungstätigkeit genutzt? Bitte machen Sie zu jedem Produkt eine Angabe (√). 
	
	Produkt
	A. Nein
	B. Ja
	C. Ist das Produkt hilfreich? (Ja/Nein)

	1
	ISSAI 5110 – INTOSAI-Dokument – Prüfung der Wirtschaftlichkeit bei Umweltprüfungen (2016)
	(  )
	(  )
	

	2
	ISSAI 5120 – INTOSAI-Dokument – Prüfung der Rechnungsführung und der Ordnungsmäßigkeit bei Umweltprüfungen (2016)
	(  )
	(  )
	

	3
	ISSAI 5140 – INTOSAI-Dokument – Prüfungszusammenarbeit bei internationalen Umweltabkommen (2016)
	(  )
	(  )
	

	4
	WGEA-Dokument – Prüfung von Maßnahmen gegen den Klimawandel und die Versauerung der Meere (2016)
	(  )
	(  )
	

	5
	WGEA-Dokument – Prüfung der Abfallwirtschaft

(Aktualisierung der Leitlinien von 2004) (2016)
	(  )
	(  )
	

	6
	WGEA-Dokument – Energiesparmaßnahmen (2016)
	(  )
	(  )
	

	7
	WGEA-Dokument – Umweltverträglichkeitsprüfung (2016)
	(  )
	(  )
	

	8
	WGEA-Dokument – Umweltbewusste ORKB (2016)
	(  )
	(  )
	

	9
	WGEA-Dokument – Qualität und Wirksamkeit von Umweltprüfungen erhöhen (2016)
	(  )
	(  )
	

	10
	WGEA-Dokument – Marktbasierte Instrumente für Umweltschutz und Umweltmanagement (2016)
	(  )
	(  )
	

	11
	WGEA-Dokument – Erneuerbare Energien (2016)
	(  )
	(  )
	

	12
	WGEA-Dokument – Berichterstattung über Nachhaltigkeit: Ansätze, Verfahren und Rolle der ORKB (2013)
	(  )
	(  )
	

	13
	WGEA-Dokument – Umweltbewusste Landnutzung und -bewirtschaftung (2013)
	(  )
	(  )
	

	14
	WGEA-Dokument – Tourismus und Artenschutz (2013)
	(  )
	(  )
	

	15
	WGEA-Dokument – Umweltbezogene Infrastrukturentwicklung (2013)
	(  )
	(  )
	

	16
	WGEA-Dokument – Umweltdaten: Nutzungsmöglichkeiten für ORKB (2013)
	(  )
	(  )
	

	17
	WGEA-Dokument – Prüfungserfahrungen und geeignete Arbeitshilfen im Bereich Wasserwirtschaft (2013)
	(  )
	(  )
	

	18
	WGEA-Dokument – Arbeitshilfe zum Umgang mit Betrugs- und Korruptionsfällen bei Prüfungen des Umweltmanagements und der Ressourcenbewirtschaftung (2013)
	(  )
	(  )
	

	19
	WGEA-Dokument – Arbeitshilfe zur Prüfung von Klimaschutzmaßnahmen (2010)
	(  )
	(  )
	

	20
	WGEA-Dokument – Umweltkostenrechnung: Derzeitiger Stand und Möglichkeiten für ORKB (2010)
	(  )
	(  )
	

	21
	WGEA- und UNEP-Dokument – Arbeitshilfe zur Prüfung der Umsetzung multilateraler Umweltabkommen (2010)
	(  )
	(  )
	

	22
	WGEA-Dokument – Arbeitshilfe zur Prüfung der nachhaltigen Fischerei (2010)
	(  )
	(  )
	

	23
	WGEA-Dokument – Arbeitshilfe zur Prüfung erneuerbarer Energien (2010)
	(  )
	(  )
	

	24
	WGEA-Dokument – Arbeitshilfe für Prüfungen im Bereich Bergbau (2010)
	(  )
	(  )
	

	25
	WGEA-Dokument – Arbeitshilfe für Prüfungen im Bereich Forstwirtschaft (2010)
	(  )
	(  )
	

	26
	WGEA abgestimmte Prüfung – Abgestimmte internationale Prüfung zum Klimawandel: Folgen für Verwaltung und ORKB (2010)
	(  )
	(  )
	

	27
	WGEA-Dokument – Arbeitshilfe für Prüfungen im Bereich Biodiversität (2007)
	(  )
	(  )
	

	28
	WGEA-Dokument – Weltgipfel für nachhaltige Entwicklung: Prüfungsleitfaden für ORKB (2007)
	(  )
	(  )
	

	29
	WGEA-Dokument – Umweltprüfung: Entwicklung und Trends (2007)
	(  )
	(  )
	

	30
	WGEA-Dokument – Empfehlungen und Beispiele für Prüfungszusammenarbeit (2007)
	(  )
	(  )
	

	31
	ISSAI 5130 – INTOSAI-Dokument – Nachhaltige Entwicklung und die Rolle der ORKB (2004)
	(  )
	(  )
	

	32
	WGEA-Dokument – Prüfung der Abfallwirtschaft (2004)
	(  )
	(  )
	

	33
	WGEA-Dokument – Prüfungserfahrungen im Bereich Wasserwirtschaft (2004)
	(  )
	(  )
	

	34
	INTOSAI-Dokument – Prüfung internationaler Umweltabkommen (2001)
	(  )
	(  )
	

	35
	INTOSAI-Dokument – Umweltgesamtrechnung (1998)
	(  )
	(  )
	

	36
	Homepage der WGEA-Website
	(  )
	(  )
	

	37
	Verzeichnis der Umweltprüfungsberichte auf der WGEA-Website unter der Rubrik “Umweltprüfungen weltweit”
	(  )
	(  )
	

	38
	Greenlines Newsletter auf der WGEA-Website
	(  )
	(  )
	

	39
	Sitzungsunterlagen der WGEA (einschließlich Kompendium) auf der WGEA-Website)
	(  )
	(  )
	

	40
	Arbeitspläne der WGEA auf der WGEA-Website
	(  )
	(  )
	

	41
	Ergebnisse früherer WGEA-Umfragen auf der 
WGEA-Website
	(  )
	(  )
	


Frage Q44

Nachfolgend werden weitere Produkte aufgeführt. Welche Produkte wurden seit 1. Januar 2015 bei der Prüfungstätigkeit genutzt? Bitte machen Sie zu jedem Produkt eine Angabe (√).
	Nr.
	Produkt
	A. Nein
	B. Ja
	C. Ist das Produkt hilfreich? (J/N)

	1.
	ISSAI 5510 – Die Prüfung des Katastrophenschutzes
	(  )
	(  )
	

	2.
	ISSAI 5520 – Die Prüfung der Katastrophenhilfe
	(  )
	(  )
	

	3.
	ISSAI 5530 – Prüfungsverfahren bei erhöhtem Betrugs- und Korruptionsrisiko unmittelbar nach einer Katastrophe
	(  )
	(  )
	

	4.
	ISSAI 5540 – Nutzung von Geoinformationen bei der Prüfung von Katastrophenschutz und -hilfe
	(  )
	(  )
	

	5.
	INTOSAI GOV 9250 – Der Integrierte Rahmen für finanzielle Rechenschaftspflicht und die Prüfung humanitärer Hilfe
	(  )
	(  )
	


Frage Q45

Bitte bewerten Sie ALLE nachfolgenden Produkte und Dienstleistungen der INTOSAI WGEA auf einer Skala von 0 bis 3:

“3” sehr wichtig/hilfreich für den Rechnungshof

“2” wichtig/hilfreich für den Rechnungshof 

“1” nicht sehr wichtig/hilfreich für den Rechnungshof

“0” unwichtig/nicht hilfreich für den Rechnungshof

	 
	Produkte/Dienstleistungen
	Bewertung

	1
	Arbeitshilfen
	

	2
	Website: www.environmental-auditing.org 
	

	3
	Schulungen, Seminare
	

	4
	Sitzungen der Arbeitsgruppe 
	

	5
	Greenlines Newsletter
	

	6
	Sonstiges (bitte angeben):_______________________________
	


Frage Q46
Besteht seitens Ihres Rechnungshofes Interesse an weiteren Arbeitshilfen oder Produkten zum Thema Umweltprüfung? Bitte geben Sie die Themen an, die Sie am meisten interessieren unter Berücksichtigung der unter Q43 aufgelisteten vorliegenden Produkte. 
Frage Q47
Welches sollte Ihrer Meinung nach das Kernthema des WGEA-Arbeitsplans 2020-2022 sein*? Bitte begründen Sie Ihre Aussage.
*Diese Angabe ist hilfreich für die Erstellung des WGEA-Arbeitsplans 2020-2022. Der aktuelle Arbeitsplan kann auf unserer Website unter WGEA Activities-Work Plan eingesehen werden.
Frage Q48
Haben Sie in Ihrer jeweiligen regionalen Arbeitsgruppe Umweltprüfung mitgewirkt*?
(  ) Ja, bitte fortfahren mit Frage Q49
(  ) Nein
* In sechs der sieben INTOSAI-Regionen wurden regionale Arbeitsgruppen zur Umweltprüfung eingerichtet. Die regionalen Koordinatoren sind die Rechnungshöfe von Kamerun (AFROSAI WGEA), Kuwait (ARABOSAI WGEA), der Volksrepublik China (ASOSAI WGEA), Estland (EUROSAI WGEA), Paraguay (OLACEFS WGEA), und Neuseeland (ACAG/PASAI WGEA).

Frage Q49
Bitte nennen Sie die Gründe, falls Sie nicht in Ihrer regionalen Arbeitsgruppe mitwirken
Frage Q50
Welche Produkte/Dienstleistungen sollte Ihre regionale Arbeitsgruppe künftig anbieten? Bitte Zutreffendes ankreuzen 

(   ) Schulungen
(   ) Seminare
(   ) Sitzungen
(   ) Wissensaustausch
(   ) Gemeinsame Prüfungen
(   ) E-Learning-Tools (z.B. MOOCs)

(   ) Sonstiges (bitte angeben): …

Frage Q51
Bitte geben Sie hier die Kontaktdaten der Bediensteten an, die den Fragebogen ausgefüllt haben. Diese Informationen werden nur verwendet, falls es Rückfragen zu den Antworten geben sollte. 
	Land
	

	Name
	

	Position
	

	E-Mail
	

	Telefon
	

	Fax
	


Das war unsere letzte Frage. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und dass Sie sich die Zeit genommen haben, diesen Fragebogen auszufüllen! 
� GIS – Geographisches Informationssystem
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